
Liebe NABU-Mitglieder, 
zu unserer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
dem 25. Februar 2026 um 19:00 Uhr im Waldhaus, 
Meerwiesertalweg 80 - 84, 66123 Saarbrücken,  
laden wir Euch sehr herzlich ein. 
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer*innen
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Vorstandes: 
- Erste*r Vorsitzende*r
- Zweite*r Vorsitzende*r 
- Schatzmeister*in
- Schriftführer*in
- Weitere Vorstandsmitglieder
6. Wahl der Kassenprüfer*innen
7. Wahl der Delegierten zur NABU-LVV
8. Satzungsneufassung gemäß Anlage
9. Verschiedenes 
Anschließend lädt Dr. Ralf Kohl ein zu den 
„Seevögeln auf Helgoland - Deutschlands einziger 
Hochseeinsel“ . 

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 17.02.2026 
schriftlich an den Vorstand einzureichen. 

Januar 2026
Vorstand des NABU Saarbrücken
Dr. Ralf Kohl, Vorsitzender

Sitzungen
Zusätzlich zur öffentlichen Mitgliederversammlung 
am 26.02. führten wir am 23.04., 04.06., 06.08.,17.09., 
22.10. und 03.12.2025 unsere Vorstandssitzungen 
durch. Wir freuten uns über die Teilnahme 
interessierter und aktiver Mitglieder. Fünf unserer 
gewählten Delegierten nahmen an der NABU-LVV mit 
Vorstandsneuwahlen am 04. Oktober in Lebach teil. 

Stellungnahmen 
Zu folgenden Verfahren, überwiegend Bebauungs-
planung, schickten wir unsere Stellungnahmen 
an den NABU-Landesverband: Mozartschule 
Herrensohr; Gemeindebedarfsfläche Fischbacher 
Straße Quierschied; Gärtnerstraße, Sauerwiesweg 
und Deutschherrenstraße Saarbrücken; Erweiterung 
Seniorenheim Trifelsstraße Saarbrücken; Parallel-
straße zur Rosenstraße Saarbrücken-Gersweiler; 
Halberger Tor zwischen Mainzer Straße und Lyonerring 
Saarbrücken. Anlässlich beabsichtigter Planungen 
einer „Europäischen Schule“ in der Sulzbachaue in 
Dudweiler trafen wir uns vor Ort mit der dortigen 
Bürgerinitiative gegen das Vorhaben. 

„Hanni bleibt“
BBP „Nördlich Stuhlsatzenhaus“  
Die durch den BUND-Landesverband erhobene 
Klage gegen den mit umfangreichen Rodungen und 
Flächenversiegelung verbundenen Bebauungsplan 
haben wir mit eigenen und eingeworbenen 
Spendenmitteln in Höhe von rund 7.000 Euro 
unterstützt. Die Klage war erfolgreich, und das Urteil 
des Oberverwaltungsgerichtes  wurde inzwischen 
veröffentlicht. 

Amphibienschutz
Die Saison 2025 begann am 15.01.25 mit der 
Infoveranstaltung im Waldhaus Saarbrücken mit 
46! Teilnehmenden; das Infotreffen 2026 ist am 
14.01. Beim Saisonrückblick am 31.10.25 mit dem 
Amt für Umwelt und Klimaschutz haben wir das 
gute Funktionieren des frühen Zaunaufbaues in 
Verbindung mit der Eimerabdeckung noch einmal 
betont. Die Individuenzahlen haben sich am 
Tabaksweiher (überwiegend Molche, aber sehr 
wenige Erdkröten), am Meerwiesertalweg und an der  
L 127 verbessert. In Gersweiler-Sprinkshaus blieben 
sie etwa gleich, während am Sonnenberg, auch 
wegen des abgeflossenen Ohligweihers, mit nur 12 
Tieren dringender Klärungsbedarf besteht. Waldweg 
Grumbachtal-Rentrisch: Eine Schlosslösung für die 
Schranke wurde nicht gefunden. Nach anstrengen-
den Verhandlungen beschilderte das LUA auf der 
Grumbachtalseite mit LSG- und Amphibien-Schild. 
Noch zäher verlief es auf der Rentrischer Seite, wo 
letztendlich durch den Forst eine Halbschranke 
installiert wurde. „Froschfest“: Mit 40 der gut 100  
Helferinnen und Helfer feierten wir am 12. Juli in 
Fugmanns Garten wieder Frosch, Kröte, Molch und 
unsere Arbeit. 

Schachtelhalmpflege im GLB Grumbachtal 
Die regelmäßige Ausgrabung der Japanknöterich-
stauden zeigt mit einigen fast reinen Schachtelhalm-
beständen Erfolg. Beim Pflegeeinsatz am 18. 10. 
stellten wir leider wieder eine besonders große illegale 
Grüngutablagerung hinter einem Grundstück fest. Dies 
und einen offen stehenden Schacht meldeten wir dem 
Amt für Umwelt und Klimaschutz. 

Markanter Baum, Wahlschieder Grube Eichelhäher mit Jungvogel, die Gärtner des Waldes Froschfest 2025  mit Tombola



Insektenschutz - Blühflächen
Waldfriedhof Burbach: Bei mehreren Pflegeein-
sätzen konzentrierten wir uns auf allen Flächen auf 
die wuchernden Brombeeren. Zur Förderung der 
Artenvielfalt und Verhinderung des Aufwuchses der 
Eichensämlinge pflanzten wir 50 Knautia arvensis 
und 21 beerentragende Wildsträucher. Weyerbachtal: 
Die angekündigten Erdmassenablagerungen des ZKE 
auf einem Teil der Fläche erfolgten im November. 
Bei einem Ortstermin mit dem Grünamt, dem ZKE 
und dem NABU Saarbrücken  besprachen wir das 
weitere Vorgehen, insbesondere im Hinblick auf eine 
Optimierung des Bodens durch Abmagerung. So soll 
in den kommenden Jahren sukzessive Spielsand 
aufgebracht werden und eine angemessene Mahd 
erfolgen. Der NABU-Bundesverband wurde von uns 
entsprechend informiert. 

Vogelschutz
Umweltpreis der Stadt Saarbrücken: Unser 
Gebäudebrüterprojekt wurde mit dem Fünften 
Preis, dotiert mit 800 Euro, ausgezeichnet. Bei der 
Feier im Rathaus kam der Kontakt mit der Caritas 
Trägergesellschaft zustande, die an ihren Gebäuden 
Mauerseglernisthilfen anbringen will. Per E-Mail und 
einem Ortstermin konnten wir bereits erste Eignungen 
und Maßnahmen besprechen. Saarbrücker Freibäder: 
In drei Freibädern kontrollierten und reinigten wir die 
Nistkästen und dokumentierten die Belegung. Alle 
Jahresergebnisse: https://NABU-saarbruecken.de/
naturschutz-themen/vogelbruten-jungvoegel. Auch 
auf dem Burbacher Waldfriedhof kümmern wir uns um 
90 Nisthilfen sowie eine Ganzjahresfütterung. 

Natur in der Grundschule
Beim klassenübergreifenden Projekt FREI DAY der 
Grundschule St. Arnual brachten wir den Schülerinnen 
und Schülern mit Fotopräsentationen und beim 
Nisthilfenbau die heimische Vogel- und Insektenwelt 
nahe. Die Projektgruppe hat sich 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung gesetzt. An diesen zwei 
Freitagen im Mai und Juni ging es um Ziel 15 „Leben 
an Land“. Die Begeisterung und die klugen Fragen der 
Kinder sind immer wieder eine Bereicherung für uns.  

Das gab es noch
Aus der endgültigen Abwicklung der Bürgerinitiative 
„Rettet die Daarler Wiesen“ haben wir eine Spende 
von 500 € erhalten. Begutachtung der Fläche am 
Triller (ehemaliger Park der Röchling-Villa) in Bezug 
auf Ausgleichsmaßnahmen. Teilnahme am NABU-
Gruppenfest an der Scheune Neuhaus. 

Weitere Beratungen und Ortstermine 
Verschiedene Ortstermine bzw. Beratungen zum 
Vorkommen der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina), 
zu Wespen- und Hornissennestern an Häusern und in 
Gärten. Beratung vor Ort zu Gebäudebrüternisthilfen 
und Kontrollen der Belegung bekannter und neuer 
Nistplätze (Mehlschwalben/Mauersegler).  
Beratung bei Fragen zu Rodungen und Hecken- bzw. 
Hochgrünentfernen im öffentlichen und privaten 
Bereich. 

Spendenkonto des NABU Saarbrücken
Bei der Sparkasse Saarbrücken: IBAN DE49 5905 0101 
0067 0057 69, BIC SAKSDE55XXX. Der NABU ist eine 
staatlich anerkannte Naturschutzvereinigung im Sinne 
des § 63 Abs. 2 BNatSchG bzw. § 41 SNG sowie nach § 
3 UmwRG. 
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NABU Saarbrücken
Einladung zur 

Mitgliederversammlung 2026 
und Jahresbericht 2025

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende,  
wünschen Euch alles Gute im Neuen Jahr und 

viel Freude an der Natur. 

Mauerseglerjungvogel


